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Henrik Petersen ist neuer Rheinlandmeister 
45. Rheinlandmeisterschaft vom 23.-24. und 28.-30. April 2024 in Hillscheid 

 
▪ Wieder die Entscheidung in der Vorschlussrunde: Henrik Petersen gewinnt das A-Turnier 

und ist neuer Rheinlandmeister 

▪ Alona Onyshchuk ist neue Rheinlandmeisterin 

▪ Dr. Wolfgang Polster zum zweiten Mal Rheinlandmeister der Senioren 

▪ Eric Berres gewinnt das B-Turnier 

▪ Dimitrij Konstantinowskij gewinnt das Meisteranwärter-Turnier 

▪ IM Yuri Boidman gewinnt zum zweiten Mal das Hauptturnier 

▪ FM Dr. Thomas Bohn ist zum 16. Mal Rheinland-Blitzmeister 

▪ Insgesamt 78 Teilnehmer, plus 51 beim Blitzen in der Oberwaldhalle in Hillscheid 
 

Wie immer verliefen die sechs Turniere der Rheinlandmeisterschaft außerordentlich spannend und 
wurden –bis auf die Meisterschaft der Senioren– erst in der Schlussrunde entschieden. Die 
Ausrichtung haben in diesem Jahr die SF Hillscheid aus Anlass ihres 70-jährigen Vereinsbestehens 
übernommen. In der schönen Oberwaldhalle über den Dächern von Hillscheid haben sie perfekte 
Voraussetzungen geschaffen, um den Teilnehmern angenehme Spiel- und Rahmenbedingungen zu 
bieten. Wie immer dankten es die Schachfreunde bei ihrem 45. Treffen zur Rheinlandmeisterschaft 
mit großer Fairness in angenehmer, freundschaftlicher Atmosphäre. 
 
 

A-Meisterturnier 
Vorentscheidung am Karfreitag: Henrik Petersen gewinnt gegen Pascal Grzeca und wird 

neuer Rheinlandmeister 
 

Im zweiten Anlauf hat er’s geschafft: Henrik 

Petersen hat diesmal in der Vorschlussrunde am 
Karfreitag die entscheidende Partie gegen Pascal 

Grzeca gewonnen und ist neuer Rheinlandmeister. 
Die beiden DWZ-Favoriten – Pascal Grzeca hatte 
nach dem überlegenen Gewinn des Hauptturniers im 
Vorjahr den einzigen Freiplatz im A-Turnier 
bekommen – führten bereits nach dem ersten Turnier-
wochenende das Feld an: Petersen mit 3½ aus 4 und 
½ Punkt Vorsprung vor Grzeca. Am Gründonnerstag 
gelang Pascal Grzeca ein wichtiger Sieg gegen den 
Mitfavoriten und zweifachen Rheinlandmeister 
Christian Fink – während Henrik Petersen sich 
George Bruziks geschlagen geben musste. Keiner 
kam ungeschoren davon. In den letzten beiden Runden 
aber erzielte Henrik Petersen zwei klare Siege gegen 
Pascal Grzeca und Christian Fink und gewann somit 
hochverdient den Titel des 45. Rheinlandmeisters. 
    Im Mittelfeld der Tabelle liegen vier Schach-
freunde eng beieinander: Frederick Neisen, Michael 

Reifenröther und Dr. Max Gebhardt zeigten sich 
dabei zu friedfertig, um ganz nach oben zu kommen – 

während Christian Fink vielleicht sein Kampfgeist zum Verhängnis wurde: Neben zwei Siegen 
musste er auch zwei Niederlagen quittieren. 
George Bruziks und der zweifache Rheinlandmeister der Jahre 2000 und 2007 Dr. Ralf Schön 
erlebten ein katastrophales erstes Turnierwochenende, beide waren mit ½ aus 4 gestartet. Danach 
aber gelang beiden zumindest die Schadensbegrenzung, sie blieben ungeschlagen und George 
Bruziks brachte dem neuen Rheinlandmeister am Gründonnerstag dessen einzige Niederlage bei. 



Die Abschlusstabelle des A-Meisterturniers: 

Nr. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Petersen,Henrik 2139 2141 SV 03/25 Koblenz  1 1 1 1 ½ 0 1 5.5  18.50 

2. Grzeca,Pascal 2089 2134 SV 1921 Springer Siershahn  0  ½ ½ 1 ½ 1 1 4.5  13.00 

3. Neisen,Frederick 1977 2008 SC Gambit Gusenburg  0 ½  ½ ½ ½ 1 ½ 3.5  10.75 

4. Reifenröther,Michael 2027 1972 SF Nickenich 0 ½ ½  ½ ½ ½ 1 3.5  10.50 

5. Fink,Christian 2125 2099 SC Heimbach-Weis/Neuwied  0 0 ½ ½  1 1 ½ 3.5  10.00 

6. Gebhardt,Max,Dr. 2025 2015 SC Gardez Hermeskeil ½ ½ ½ ½ 0  ½ ½ 3.0  10.75 

7. Bruziks,George 1987 1946 SC 1924 Kettig  1 0 0 ½ 0 ½  ½ 2.5  9.75 

8. CM Schön,Ralf,Dr. 2055 2023 SV Mendig-Mayen  0 0 ½ 0 ½ ½ ½  2.0  6.25 

 
 

B-Meisterturnier 
4 Siege, 3 Remis – Aufsteiger Eric Berres gewinnt ungefährdet sein erstes Meisterturnier 

 

Im Vorjahr Zweiter im Hauptturnier hinter 
Pascal Grzeca, hat Eric Berres aufgrund 
seiner guten DWZ gemeinsam mit 
Helmut Bürger und Jens Wohde einen 
Freiplatz im B-Turnier erhalten. Am Ende 
lagen auch die drei DWZ-Favoriten vorn: 
Eric Berres blieb als Einziger 
ungeschlagen und hatte bereits zur 
Halbzeit mit 3 aus 4 das Feld angeführt. 
Und auch in der zweiten Turnierhälfte gab 
er sich keine Blöße, gewann gegen Jens 

Wohde und Kay Schönberger, und remisierte am Karsamstag gegen Lukas Hesch zum Turniersieg. 
Sabrina Ley wiederholte mit dem zweiten Platz ihren bisher größten Erfolg im B-Turnier aus dem 
„Heimspiel“ 2019, legte aber diesmal noch ein Pünktchen drauf: Sie hatte sich nur zum Auftakt gegen 
Helmut Bürger geschlagen geben müssen, und erzielte anschließend 5 Punkte aus 6 Partien! Helmut 
Bürger war nach 2019 zum ersten Mal wieder mit dabei, und auch er wiederholte mit dem dritten 
Platz den Erfolg aus seinem letzten Turnier. 
Mit etwas Abstand folgen Bernd Mallmann, Lukas Hesch und Kay Schönberger auf den Plätzen 4 
bis 6 – womit sie aber die Fahrkarte fürs B-Turnier 2025 wieder in der Tasche haben. Nicht zufrieden 
mit ihrem Abschneiden dürften Jens Wohde und Hans-Jürgen Zirwes sein. Dem Letztgenannten 
wollte nach seinem hervorragenden dritten Platz im Vorjahr diesmal gar nichts gelingen. Und auch 
Jens Wohde, nach 2019 zum ersten Mal als Spieler wieder mit dabei, konnte bei weitem nicht an 
seinen damaligen Erfolg im A-Turnier anknüpfen, in dem er bis zur letzten Runde um den 
Rheinlandmeister-Titel mitgekämpft hatte. 
 

Die Abschlusstabelle des B-Meisterturniers: 

Nr. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Berres,Eric 1936 1985 SC Wittlich 1947   ½ ½ 1 ½ 1 1 1 5.5  16.25 

2. Ley,Sabrina 1908 1900 SV Turm Lahnstein ½  0 ½ 1 1 1 1 5.0  14.25 

3. Bürger,Helmut 2057 2013 SC TS Polch ½ 1  0 ½ 1 ½ 1 4.5  15.00 

4. Mallmann,Bernd 1853 1835 Schulschach IGS Trier  0 ½ 1  1 0 - ½ 3.0  10.75 

5. Hesch,Lukas 1788 1786 SF Nickenich ½ 0 ½ 0  ½ ½ 1 3.0  9.25 

6. Schönberger,Kay 1877 1805 SV 03/25 Koblenz 0 0 0 1 ½  ½ 1 3.0  7.25 

7. Wohde,Jens 1971 1885 SF Nickenich 0 0 ½ + ½ ½  0 2.5  8.25 

8. Zirwes,Hans Jürgen 1902 1881 SC Remagen-Sinzig  0 0 0 ½ 0 0 1  1.5  4.00 
 



Meisteranwärter-Turnier 
Dimitrij Konstantinowskij gewinnt mit ½ Punkt Vorsprung 

 

Erstmals im dritten Jahr nach der 
Corona-Pause hatten sich auch wieder 
genügend qualifizierte Teilnehmer für 
das MA-Turnier gefunden. Auch hier 
haben sich die drei DWZ-Favoriten 
Dimitrij Konstantinowskij, Thomas 

Schwab und Dr. Ernst Georg 

Haffner am Ende ohne Partieverlust 
durchgesetzt. Die drei kämpften bis 
zuletzt um den Turniersieg, der alleine 
zum Aufstieg ins B-Turnier berechtigt. 
Mit dem Remis in der Schlussrunde 
zwischen Dimitrij Konstantinowskij 
und Dr. Ernst Georg Haffner hielt Dimitrij – der bei früheren Meisterschaften eher mal im Haupt-
turnier mitspielte – seinen halben Punkt Vorsprung fest und kürte sich zum alleinigen Turniersieger. 
 

Die Abschlusstabelle des Meisteranwärter-Turniers: 

Nr. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Konstantinowskij,Dimitrij 1899 1918 VfR-SC Koblenz  ½ ½ 1 1 ½ 1 1 5.5  16.25 

2. Schwab,Thomas 1919 1847 SV Mendig-Mayen  ½  ½ 1 ½ ½ 1 1 5.0  15.00 

3. Haffner,Ernst Georg,Dr. 1953 1899 SC Gambit Gusenburg  ½ ½  ½ 1 1 ½ 1 5.0  14.75 

4. Damke,Boris,Dr. 1930 1807 SC Cochem 1973  0 0 ½  ½ 1 1 1 4.0  9.50 

5. Wilk,Clemens 1822 1823 SF 1982 Ötzingen  0 ½ 0 ½  ½ ½ 1 3.0  7.75 

6. Linke,Michael 1857 1721 SV Turm Lahnstein ½ ½ 0 0 ½  ½ ½ 2.5  8.25 

7. Stein,Dirk 1922 1677 SF Nickenich 0 0 ½ 0 ½ ½  ½ 2.0  5.75 

8. Warkentin,Peter 1853 1702 SF Nickenich 0 0 0 0 0 ½ ½  1.0  2.25 
 

 
 

Senioren-Einzelmeisterschaft 
Dr. Wolfgang Polster zum zweiten Mal Rheinlandmeister der Senioren 

 

Ein Remis zum Auftakt gegen seinen Vereinsfreund Hans 

Jürgen Preker, ein Remis zum Schluss gegen Harald Merges, 
die übrigen Partien gewonnen: Souverän gewann Dr. Wolfgang 

Polster bei seiner zweiten Teilnahme zum zweiten Mal die 
Meisterschaft der Senioren. 
Kurios war dagegen die Entscheidung um den zweiten Platz: In 
der Vorschlussrunde hat Hans Jürgen Preker gegen Valeri 

Melnikov wenige Züge vor der ersten Zeitkontrolle die Zeit über-
schritten. Es war wohl auf eine Unsicherheit im Umgang mit den 
elektronischen Uhren zurückzuführen: Seit 34 Jahren hatte Hans 
Jürgen Preker nun mit der Rheinlandmeisterschaft erstmals 
wieder ein Turnier gespielt, hatte in den 15 Jahren zuvor nur ab 
und an in der Mannschaft ausgeholfen. Dass er das Schachspielen 
nicht verlernt hat, beweist sein hervorragendes Resultat aus den 
übrigen fünf Partien der Meisterschaft. 
 

Unabhängig von ihrem Abschneiden hatten auch die Senioren insgesamt viel Freude bei ihrem 
Treffen zur 45. Rheinlandmeisterschaft. Ein großes Lob kam vor allem von Hans-Ferdinand Stuch, 



der als Gastspieler vom Godesberger SK außer Konkurrenz um die SVR-Wertung angetreten war und 
sich bei seiner ersten Rheinland-Meisterschaft in Hillscheid sehr wohl gefühlt hat. 
 
Die Abschlusstabelle der Senioren-Einzelmeisterschaft: 

Nr. Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkte SoBe 

1. Polster,Wolfgang,Dr. 2165 2084 SV 03/25 Koblenz  1 ½ 1 ½ 1 + 1 6.0  18.00 

2. Melnikov,Valeri 1840 1714 SV Güls 1956  0  1 1 ½ ½ 1 1 5.0  14.25 

3. Preker,Hans Jürgen 2225 1994 SV 03/25 Koblenz ½ 0  1 1 ½ + 1 5.0  13.75 

4. Stuch,Hans-Ferdinand 1707 1394 Godesberger SK 1929 0 0 0  ½ 1 + 1 3.5  7.00 

5. Merges,Harald 1848 1723 SG Reil-Kinheim ½ ½ 0 ½  ½ ½ ½ 3.0  10.00 

6. Müller,Georg 2046 1797 SV 1921 Springer Siershahn  0 ½ ½ 0 ½  0 1 2.5  7.00 

7. Christoffel,Ulrich 1998 1859 SC 1924 Kettig  - 0 - - ½ 1  1 2.5  4.50 

8. Schmitt,Harald 1888 1649 SG Engers / Bad Hönningen 0 0 0 0 ½ 0 0  0.5  1.50 

 
 

Hauptturnier 
IM Yuri Boidman gewinnt zum zweiten Mal 

 

Alles andere als der Turniersieg des 
großen Favoriten IM Yuri Boidman, 
der zum zweiten Mal nach 2022 das 
Hauptturnier mitgespielt (und gewon-
nen) hatte, wäre eine große Über-
raschung gewesen. Zwei Remis musste 
er dennoch zulassen: Zunächst konnte 
Alexander Eske in der längsten Partie 
der dritten Runde nach zähem Ringen 
das Remis festhalten. Und auch Ralf 

Teichgräber knöpfte dem Favoriten in 
der Vorschlussrunde ein Remis ab. IM 
Boidman aber blieb in Führung und 
gewann seine Schlussrunden-Partie 
gegen Aron Doll zum Turniersieg. 
 

Ebenfalls ungeschlagen, aber mit drei Remis folgen auf dem Treppchen Alexander Eske und Ralf 
Teichgräber – für beide ein tolles Ergebnis, das insbesondere Alexander Eske einen DWZ-Zugewinn 
von 50 Punkten einbrachte. Für Aron Doll aber war es sein bisher erfolgreichstes Turnier: Seine 5 
Punkte auf Platz 6 brachten ihm ein Plus von 103 DWZ-Punkten ein. 
Bester Jugendlicher im Turnier wurde Arnold Spuling mit 4½ Punkten auf Platz 9. 
 

Die Abschlusstabelle des Hauptturniers nach 7 Runden Schweizersystem: 
Rg Teilnehmer ELO DWZ Att Verein/Ort S R V Pkte Buchh 

1 IM Boidman,Yuri 2251 2183  SC Heimbach-Weis/Neuwied 5 2 0 6.0 29.5 
2 Eske,Alexander  1781  SC Cochem 1973 4 3 0 5.5 29.0 
3 Teichgräber,Ralf 1974 1943  SG Boppard/BS/W 4 3 0 5.5 28.5 
4 Hardt,Bernd 1989 1874  SK Niederbrechen 1948 4 2 1 5.0 27.5 
5 Korte,Markus 1881 1856  Chess Tigers Schach-Förderverein 4 2 1 5.0 26.5 
6 Doll,Aron  1498  SV Mendig-Mayen 5 0 2 5.0 25.0 
7 Jensen,Thomas 1953 1812  VfR-SC Koblenz 4 2 1 5.0 24.5 
8 Vossen,Harald 1891 1734  VfR-SC Koblenz 3 3 1 4.5 23.5 
9 Spuling,Arnold 1888 1626 J SC Heimbach-Weis/Neuwied 4 1 2 4.5 23.0 

10 Höblich,Markus 1723 1470  SF Ochtendung 4 1 2 4.5 22.5 
11 Schneider,Friedhelm 1955 1941  SV Turm Lahnstein 2 4 1 4.0 27.0 
12 Gasber,Johannes 1857 1717  SF Nickenich 3 2 2 4.0 27.0 

Alexander Eske und IM Yuri Boidman bei der Analyse nach ihrer Partie 



13 Mailitis,Kai 2106 2044  SV Turm Lahnstein 2 4 0 4.0 25.0 
14 Roth,Niklas 1749 1575  SF Ochtendung 2 4 1 4.0 22.5 
15 Wabschke,Lothar  1734  SF Hillscheid 4 0 3 4.0 22.0 
16 Bosma,Achim 1894 1662  VfR-SC Koblenz 3 2 2 4.0 21.5 
17 Rabiya,Karim 1841 1757  SK Niederbrechen 1948 4 0 3 4.0 21.0 
18 Ewert,Kenny  1600  SC Heimbach-Weis/Neuwied 2 4 1 4.0 17.5 
19 Endres,Thomas 1863 1717  VfR-SC Koblenz 2 3 2 3.5 25.0 
20 Adam,Paul  1406 J SG PST-Trier / Bernkastel-Kues 2 3 2 3.5 22.5 
21 Schneider,Florian 1783 1316  SF Ochtendung 2 3 2 3.5 21.5 
22 Thommes,Maximilian 1581 1287 J SC Wittlich 1947 2 3 2 3.5 21.0 
23 Bürger,Felix   J SC Heimbach-Weis/Neuwied 3 1 3 3.5 21.0 
24 Onyshchuk,Alona  1692 W SC Wittlich 1947 2 3 2 3.5 21.0 
25 Harbeke,Michael  1504  SF Nickenich 3 1 3 3.5 20.5 
26 Sassenroth,Günter 1845 1499  Kreuznacher SV 1921 3 1 1 3.5 14.5 
27 Schmidt,Waldemar 1894 1705  SC 1924 Kettig 3 0 4 3.0 26.0 
28 Klein,Günther 1849 1673  SG Engers / Bad Hönningen 2 2 3 3.0 23.0 
29 Busley,Patrick 1677 1416  SG Engers / Bad Hönningen 3 0 4 3.0 21.0 
30 von Rhoeneck,Henrik  1090 J SV 03/25 Koblenz 3 0 2 3.0 20.5 
31 Pyvovarov,Yaroslav 1641 1451 J SC Wittlich 1947  3 0 4 3.0 19.5 
32 Marx,Christina 1704 1516 W SF Hillscheid  2 2 3 3.0 17.0 
33 Nagel,Ralf 1755 1591  SF Nickenich 2 1 4 2.5 24.0 
34 Brühl,Patrick  1133 J SV Turm Lahnstein 2 1 4 2.5 22.0 
35 Pflaum,Alex    SF Ochtendung  2 1 4 2.5 22.0 
36 Damiani,Robert  1492  SC Brohltal Weibern  2 1 4 2.5 21.0 
37 Kramer,Lars 1672 1448 J SF 1982 Ötzingen  2 1 4 2.5 19.0 
38 von Elmpt,Leo 1719 1570  SF Ochtendung  2 1 4 2.5 18.5 
39 Le,Dang Duy Thao 1632 1305  SV 03/25 Koblenz 2 1 4 2.5 18.0 
40 Höblich,Jannik  1121 J SF Ochtendung  2 1 4 2.5 15.0 
41 Bast,Patrick 1801 1384  SF Ochtendung  2 0 5 2.0 21.0 
42 Belski,Jonathan  1261 J SG PST-Trier / Bernkastel-Kues 0 4 3 2.0 20.0 
43 Wohde,Günter  1067  SF Nickenich 2 0 5 2.0 17.0 
44 Brösch,Daniel  1042  SV Turm Lahnstein 1 0 5 1.0 14.5 
45 Steuer,Luca  795 J SG PST-Trier / Bernkastel-Kues 0 1 1 0.5 7.0 
46 Brämigk,Frank  1561  SV Mendig-Mayen  0 0 2 0.0 11.0 

 
 

Damen-Einzelmeisterschaft 
Alona Onyshchuk ist neue Rheinlandmeisterin 

 

An das Rheinland-Blitzturnier im letzten Jahr in Trier hatte sie noch gute 
Erinnerungen, nun hat Alona Onyshchuk das Hauptturnier mitgespielt 
und ist als beste Dame mit ½ Punkt Vorsprung vor Christina Marx die 
neue Rheinlandmeisterin! 
Leider waren – nach drei Teilnehmerinnen im Vorjahr in Trier – diesmal 
gar nur zwei Damen im Hauptturnier am Start. Schade, dass von unseren 
vielen Schachfreundinnen im SVR nur so wenige an unserer Rheinland-
meisterschaft teilnehmen. 
 
 

 
 

Blitz-Einzelmeisterschaft 
16 Siege, 1 Remis – FM Dr. Thomas Bohn gewinnt hochüberlegen zum 16. Mal die Rheinland-

Blitzmeisterschaft 
 

In der vorletzten Runde wurde die Meisterschaft entschieden. Bis dahin waren FM Dr. Thomas 

Bohn und IM Lukas Winterberg nahezu im Gleichschritt Runde um Runde mit bis zu vier Punkten 
Vorsprung der übrigen Konkurrenz enteilt. Thomas Bohn hatte nur ein Remis gegen seinen 
Vereinsfreund IM Dario Doncevic abgegeben; Lukas Winterberg hatte alles gewonnen. Ihre direkte 
Begegnung im 16. Spiel der Endrunde entschied um die Meisterschaft: Thomas Bohn gewann die 



Partie, während Lukas Winterberg sich danach auch noch gegen Jürgen Müllen geschlagen geben 
musste. Beide hochüberlegen dem Rest des Feldes – aber Dr. Thomas Bohns Erfolg ist bereits jetzt 
ein Rekord für die Ewigkeit. 
Den dritten Platz belegte IM Yuri Boidman mit besserer Sonneborn-Berger Feinwertung vor Pascal 

Grzeca. 
 

 
Entscheidung in der vorletzten Runde zwischen FM Dr. Thomas Bohn und IM Lukas Winterberg 

 
Blitz-Einzelmeisterschaft Endrunde A 

Rg Teilnehmer Titel ELO DWZ Verein/Ort S R V Pkte SoBe 

1. Bohn,Thomas,Dr. FM 2291 2290 SV 03/25 Koblenz 16 1 0 16.5 131.00 

2. Winterberg,Lukas IM 2420 2435 SC Heimbach-Weis/Neuwied  15 0 2 15.0 109.50 

3. Boidman,Yuri IM 2251 2183 SC Heimbach-Weis/Neuwied  12 1 4 12.5 87.50 

4. Grzeca,Pascal  2089 2134 SV 1921 Springer Siershahn  12 1 4 12.5 81.75 

5. Müllen,Jürgen  2195 1877 SC Wittlich 1947  11 2 4 12.0 83.75 

6. Doncevic,Dario IM 2235 2177 SV 03/25 Koblenz 9 4 4 11.0 80.50 

7. Thier,Simon  2004 2052 SV 1921 Springer Siershahn  10 2 5 11.0 69.50 

8. Zimmermann,Klemens  2198 2183 SV 1921 Springer Siershahn  8 4 5 10.0 57.75 

9. Reifenröther,Michael  2027 1972 SF Nickenich 6 4 7 8.0 53.25 

10. Schön,Ralf,Dr. CM 2055 2023 SV Mendig-Mayen  7 2 8 8.0 40.50 

11. Müllen,Armin  2134 1981 SC Wittlich 1947  6 3 8 7.5 41.75 

12. Hein,Ralf  1994 1966 SG Trier 1877  5 1 11 5.5 28.50 

13. Wilk,Clemens  1822 1823 SF 1982 Ötzingen  4 2 11 5.0 27.00 

14. Hesch,Lukas  1788 1786 SF Nickenich 3 4 10 5.0 22.25 

15. Schmidt,Waldemar  1894 1705 SC 1924 Kettig  4 0 13 4.0 29.50 

16. Wabschke,Lothar   1734 SF Hillscheid  3 1 13 3.5 26.00 

17. Bosma,Achim  1894 1662 VfR-SC Koblenz 2 3 12 3.5 13.75 

18. Best,Florian  1836 1741 SF Hillscheid  1 3 13 2.5 10.25 

 
 



Blitz-Einzelmeisterschaft Endrunde B: 

Rg Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort S R V Pkte SoBe 

1. Send,Sebastian 2125 2147 SK Niederbrechen 1948 14 2 1 15.0 116.00 

2. Konstantinowskij,Dimitrij 1899 1918 VfR-SC Koblenz 14 2 1 15.0 113.00 

3. Kutzner,Stephen 2044 2053 Godesberger SK 1929 e. V 13 2 2 14.0 107.00 

4. Janke,Christian,Dr. 1995 1980 SV 1921 Springer Siershahn  11 2 4 12.0 82.25 

5. Stein,Dirk 1922 1677 SF Nickenich 10 3 4 11.5 80.75 

6. González,José Raúl   SF Hillscheid 9 0 8 9.0 59.50 

7. Dehren,Ben 1428 787 SC 1926 Bendorf  8 1 8 8.5 56.50 

8. Hardt,Bernd 1989 1874 SK Niederbrechen 1948 6 4 7 8.0 58.25 

9. Schardt,Madeleine 1796 1658 SK Niederbrechen 1948 6 4 7 8.0 55.00 

10. Zirwes,Hans Jürgen 1902 1881 SC Remagen-Sinzig  7 2 8 8.0 52.00 

11. Schneider,Andrej 1981 1729 SC Wittlich 1947  7 2 8 8.0 50.00 

12. Endres,Thomas 1863 1717 VfR-SC Koblenz 6 3 8 7.5 48.25 

13. Gasber,Johannes 1857 1717 SF Nickenich 7 1 9 7.5 42.00 

14. Mertin,Felix 1902  SC Koblenz 7 0 10 7.0 43.50 

15. Golshahian,Sohrab  1499 SC Wittlich 1947  4 4 9 6.0 32.00 

16. Schreiner,Toni 1873 1683 SC Heimbach-Weis/Neuwied  4 1 12 4.5 24.00 

17. Melnikov,Valeri 1840 1714 SV Güls 1956  2 2 13 3.0 18.50 

18. Nagel,Ralf 1755 1591 SF Nickenich 0 1 16 0.5 4.00 

 
Blitz-Einzelmeisterschaft Endrunde C: 

Rg Teilnehmer ELO DWZ Verein/Ort S R V Pkte SoBe 

1. Jensen,Thomas 1953 1812 VfR-SC Koblenz 12 1 0 12.5 75.25 

2. Jussack,Mick 1616 1251 SF Nickenich 11 0 2 11.0 60.00 

3. Schneider,Fynn  1557 SF Ochtendung  8 2 3 9.0 43.75 

4. Ewert,Kenny   SC Heimbach-Weis/Neuwied 7 2 4 8.0 37.75 

5. Niederhäuser,Emanuel   SV 1921 Springer Siershahn  8 0 5 8.0 35.50 

6. Ley,Reinhard 1794 1544 SV 1921 Springer Siershahn  6 3 4 7.5 41.00 

7. Damiani,Robert  1492 SC Brohltal Weibern  7 1 5 7.5 38.25 

8. Müller,Arnold  1405 SC Wittlich 1947  5 3 5 6.5 34.25 

9. Spiller,Lennard  782 SF Nickenich 6 1 6 6.5 28.25 

10. Höblich,Markus 1723 1470 SF Ochtendung  5 1 7 5.5 20.75 

11. Steuer,Luca  795 SG PST-Trier / Bernkastel-Kues 3 1 9 3.5 11.50 

12. Höblich,Jannik  1121 SF Ochtendung  2 2 9 3.0 7.50 

13. Wohde,Günter  1067 SF Nickenich 1 1 11 1.5 4.75 

14. Firmery,Nils   SF Nickenich 1 0 12 1.0 6.50 

 

 
 
 

 
 

Fazit 
 

Erneut war die Rheinlandmeisterschaft an den beiden Wochenenden vor Ostern der krönende 
Abschluss der Saison im Turnier- und Blitzschach! Die SF Hillscheid haben die Meisterschaft aus 
Anlass ihres 70-jährigen Vereinsbestehens perfekt vorbereitet und an den fünf Turniertagen für das 
Wohlergehen der Teilnehmer gesorgt. Die großzügige Oberwaldhalle hoch über den Dächern von 
Hillscheid bot hervorragende Spielbedingungen, bei denen sich alle Schachfreunde ausgesprochen 
wohl gefühlt haben. Diese dankten es besonders auch mit spannenden Begegnungen am Brett, wobei 
die meisten Turniere erst in der Schlussrunde entschieden wurden. 
 

Alle Ergebnisse der Rheinlandmeisterschaft sind bei Chess-Results.com abrufbar mit der 
Turnier-Suchbezeichnung „45. Rheinlandmeisterschaft“. 



Viele Schachfreunde spielen bei jeder Meisterschaft mit; immer stoßen aber auch neue Teilnehmer 
dazu, die von der besonderen Atmosphäre bei der Rheinlandmeisterschaft begeistert sind. Sehr positiv 
geäußert hat sich in Hillscheid insbesondere Hans-Ferdinand Stuch vom Godesberger SK als 
Gastspieler im Seniorenturnier. 
 
Für das perfekte Umfeld für die Teilnehmer sorgten von den Schachfreunden Hillscheid allen voran 
Ingeborg Best und Sohn Florian als Vorsitzender des Vereins. Sie richteten die Spieltische vor jeder 
Runde her, hatten Namensschilder für jeden Teilnehmer des Senioren- und der Meisterturniere 
vorbereitet und zur zweiten Runde auch alle Bretter des Hauptturniers damit bestückt. Auch ein 
Zeichen der Wertschätzung, das von den Teilnehmern anerkennend aufgenommen wurde. 
In der Küche sorgten neben Inge Best auch Rolf Lehmler und Jochen Remy mit weiteren Helfern 
für das Wohl der Teilnehmer und Gäste. 
 
Die Meister-A und -B Turniere spielten wie schon bei den Meisterschaften zuvor in Trier und 
Nickenich auf elektronischen Brettern. Für die Vorbereitung der Bretter und Übertragung der Partien 
ins Internet hatte in Hillscheid der SVR-Vorsitzende Karsten Loof höchstpersönlich gesorgt – der 
somit ebenfalls während der gesamten Meisterschaft präsent und Ansprechpartner war. 
Die Turnierleitung hatte wie immer SVR-Spielleiter Thomas Hönig inne – was sich aber wie üblich 
vor allem auf die Auslosung der Rundenpaarungen und Aushang der Ergebnisse und Tabellen 
beschränkte. Streitfälle gab es in der friedlichen Atmosphäre der Meisterschaft keine – bis auf eine 
kleine Aufregung beim Blitzturnier, als Michael Reifenröther bei der Ausführung seines Mattzuges 
gegen IM Dario Doncevic eine gegnerische Figur verschoben hatte. Nun, er hat die Figur regel-
gerecht wieder zurechtgerückt – und Matt war’s trotzdem. 
 
Neben den sportlichen Ergebnissen war es sicherlich auch das wie immer tolle Umfeld bei der 45. 
Rheinlandmeisterschaft, bei dem sich die Teilnehmer in Hillscheid rundum wohl fühlen konnten. 
 

Thomas Hönig, Spielleiter SVR 

 
 

 
Siegerfoto am Karsamstag 

 



 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

Liebe Schachfreunde, 
 

nichts anbrennen ließen die beiden Führenden in der letzten Runde der Rheinlandliga und haben am 

letzten Spieltag Meisterschaft und Aufstieg unter Dach und Fach gebracht. In der Staffel I fährt der SC 

Cochem bei der SG PST-Trier/Bernkastel-Kues ungefährdet seinen achten Saisonsieg ein. Hat dabei u. a. 

den direkten Vergleich gegen die härtesten DWZ-Konkurrenten SC Wittlich und SF Bitburg gewonnen. 

In der Staffel II genügt dem SC Einrich ein Mannschaftsremis beim SV Lahnstein II zur Meisterschaft – und 

hat so als Aufsteiger aus dem Bezirk Rhein-Nahe sensationell den Durchmarsch in der Rheinlandliga 

geschafft! Das war in mindestens den vergangenen 25 Jahren noch keinem Team zuvor in den Staffeln 

gelungen. 

Herzlichen Glückwunsch den beiden Meistern SC Cochem und SC Einrich zu Meisterschaft und Aufstieg in 
die 2. Rheinland-Pfalz Liga. Für beide Teams ist dies der bisher größte Erfolg in ihrer Vereinsgeschichte! 
 

In der Staffel I brachte der letzte Spieltag nur eine einzige Änderung in der Tabellen-Rangfolge: Im 

Mittelfeld tauscht der SC Hermeskeil nach seinem Erfolg gegen die SG Reil-Kinheim die Plätze mit der SG 
Trier II, die heute das Spiel um den vierten Platz bei den SF Bitburg verliert. Sensationeller Dritter –auch 

das darf man bei dem überragenden Erfolg des SC Cochem nicht vergessen– bleiben die Aufsteiger der 

Schulschachtruppe der IGS Trier, die beim SC Jünkerath ihren 6. Saisonsieg feiern. Die SF Nickenich II 

bleiben nach der Niederlage gegen den SC Wittlich auf Platz 8. Dahinter folgen die beiden Aufsteiger SG 

PST-Trier II und SC Jünkerath, die sich in der Rheinlandliga durchaus nicht zu verstecken brauchten und 

jeweils 5 Punkte eingefahren haben. 
 

In der Staffel II muss sich der SK Rheinbreitbach am Saisonende auch der SG Hachenburg/Dierdorf 

geschlagen geben und fällt auf den dritten Platz zurück. Ein vielleicht versöhnlicherer Saisonabschluss 

dürfte es für die zuletzt gebeutelten Hachenburg/Dierdorfer sein, die nach verkorkster Saison zumindest 

Schadensbegrenzung betreiben können. 

Die Vizemeisterschaft sichert sich der VfR-SC Koblenz mit dem klaren Erfolg beim SC Hennweiler. Dem SC 

Bendorf reicht ein Mannschaftsremis bei den SF Ötzingen zur Absicherung des Mittelfeldplatzes. Die SF 

Hillscheid bleiben trotz ihres Erfolgs gegen den SV Güls auf dem 8. Platz. Und auch der SV Lahnstein II und 

die SF Ötzingen können trotz Punktgewinn ihre Tabellenlage nicht verbessern. 
 

Wie viele Mannschaften aus beiden Staffeln absteigen müssen lässt sich jetzt noch nicht sagen, da in den 

RLP-Ligen noch zwei Spieltage ausstehen. Nach dem 21. April folgen weitere Infos dazu.  
 

Die Brettmeister: 
 Staffel I Staffel II 

Br. 1 T. Bouillon (HK) 6/8 J. Gehres (Rheinbr.) 6/8 

Br. 2 Dr. M. Gebhardt (HK), F. Thönnes (COC) 7½/9 L. Schramm (Einr.) 6½/9 

Br. 3 E. Berres (Witt.) 8/9 M. Gärtner (Einr.) 8/9 

Br. 4 S. Knebel (COC) 6/9 J. Kuhn (Bend.) 7/9 

Br. 5 M. Felten (IGS TR) 7/8 U. Neuhoff (Rheinbr.) 8½/9 

Br. 6 H. Enders (Bit) 7/8 L. Wabschke (Hill.) 5/9 

Br. 7 W. Becker (Witt) 7½/9 W. Benner (Habu/Ddf.) 5½/8 

E J. Fandel (Bit) 4/7; Chr. Görres 4/8 D. Konstantinowskij (VfR-SC KO) 6½/8 
 

Mit freundlichen Schachgrüßen 

Thomas Hönig 

 

Spielleiter: Thomas Hönig, Kärlicher Straße 19a, 56220 Kettig 
    0 26 37 / 600 883  (p) 
    0174 / 876 2114    (m) 
   E-Mail: th.hoenig@t-online.de 

         17. März 2024 

Schachverband Rheinland e.V. 

Rundschreiben 9–23/24 

An die Vereine der Rheinlandliga! 



Vielen Dank an Dieter Welsch jun. und Andreas Back für die Fotos der Siegermannschaften: 

 

 
SC Cochem, v.l.: Dr. Vladimir Paskalutsa, Simon Knebl, Dr. Boris Damke, René Behr, Nicky Murariu, Robin 
Boos, Frank Thönnes; (es fehlt Alexander Eske). 

 

 
SC Einrich, v.l.: Luca Schramm, Michael Gärtner, Jan-Eric Kober, Jonas Wöll, Sebastian Pfeifer, Edgar Lange. 

 

 



Ergebnisse des 9. Spieltags der Rheinlandliga 2023/2024 vom 17.3.2024 
   

Staffel I  Staffel II 
   

 SC Hermeskeil - SG Reil/Kinheim 4½ - 2½   SF Hillscheid - SV Güls 4 - 3 
1 Bouillon,Torsten - Berres,Wolfgang 1 - 0  1 Wittelsberger,Reinhold - Meyer,Thorsten ½ - ½ 
2 Gebhardt,Max,Dr. - Knodt,Peter ½ - ½  2 Best,Florian - Ganser,Johannes ½ - ½ 
3 Lehnen,Edwin - Merges,Harald 1 - 0  3 Remy,Jochen - Schrader,Christian 1 - 0 
4 Bier,Norbert - Lukin,Nikita ½ - ½  4 Bast,Klaus - Melnikov,Valeri ½ - ½ 
5 Ciesla,Daniel - Burg,Karl-Josef 0 - 1  5 Marx,Christina - Dähne,Armin 0 - 1 
6 Frohn,Marius - Trossen,Egon 1 - 0  6 Wabschke,Lothar - Haidar,Mohammad L. 1 - 0 
7 Körner,Martin - Berres,Franz Theo ½ - ½  7 Kroneberger,Werner - Knebel,Manfred ½ - ½ 
               
 SF Nickenich II - SC Wittlich 1½ - 5½   SK Rheinbreitbach - Hachenburg/Dierdorf 3 - 4 

1 Hillen,Guido - Comes,Bruno ½ - ½  1 Gehres,Jens - Kabierschke,Wolfgang ½ - ½ 
2 Adam,Stefan - Müllen,Armin ½ - ½  2 Klook,Udo - Minkovitch,Michael 0 - 1 
3 Warkentin,Peter - Berres,Eric 0 - 1  3 Wehner,Klaus - Jamal Jameel,Mahmoon + - - 
4 Stein,Dirk - Berisha,Faik 0 - 1  4 Neuhoff,Ulrich - Minkovitch,Ilja 1 - 0 
5 Biegel,Marco - Müllen,Jürgen 0 - 1  5 Fabricius,Udo - Groß,Gerhard 0 - 1 
6 Harbeke,Michael - Thul,Marcus ½ - ½  6 Jäschke,Bernhard - Benner,Wilfried 0 - 1 
7 Seng,Joanis - Becker,Wilhelm 0 - 1  7 Schmitt,Hans Jürgen - Hecker,Helmut Josef ½ - ½ 
               
 SF Bitburg - SG Trier II 5 - 2   SV Lahnstein II - SC Einrich 3½ - 3½ 

1 Oberweis,Paul - Magar,Johannes 1 - 0  1 Schreieck,Peter - Schramm,Luca ½ - ½ 
2 Enders,Harald - Roj,Michaela 1 - 0  2 Linke,Michael - Gärtner,Michael 0 - 1 
3 Kappelmann,Florian - Heimann,Kevin ½ - ½  3 Werling,Lasse - Kober,Jan Eric 1 - 0 
4 Wiwie,Hans-Joachim - Görres,Christoph 0 - 1  4 Will,Hans-Joachim - Wöll,Jonas ½ - ½ 
5 Fandel,Jonas - Hühn,Jens,Dr. ½ - ½  5 Keßler,Leo - Storz,Martin 1 - 0 
6 Apsner,Paul - Lenzen,Helmut 1 - 0  6 Sanner,Kurt - Pfeifer,Sebastian ½ - ½ 
7 Schumacher,Alain - Sperling,Max + - -  7 Meuer,Stephan - Lange,Edgar 0 - 1 
               
 PST-Trier/Bernkastel II - SC Cochem 2½ - 4½   SF Ötzingen - SC Bendorf 3½ - 3½ 

1 Görgen,Frank - Paskalutsa,Vladimir,Dr. 0 - 1  1 Wilk,Clemens - Schlöffel,Christian ½ - ½ 
2 Weber,Mats - Thönnes,Frank 0 - 1  2 Metternich,Christof - Kopp-von Blittersdorff,S. + - - 
3 Schäfer,Peter - Murariu,Nicky ½ - ½  3 Brinke,Maximilian - Romanski,Andreas ½ - ½ 
4 Laux,Alexander - Knebl,Simon ½ - ½  4 Stenske,Leon - Kuhn,Jürgen 0 - 1 
5 Haidekker,Kilian - Damke,Boris,Dr. - - +  5 Ehl,Jannik - Hartel,Sandro 0 - 1 
6 Schäfer,Franziska - Behr,Rene ½ - ½  6 Kramer,Lars - Sydorenko,Sascha ½ - ½ 
7 Krüger,Toni - Boos,Robin 1 - 0  7 Höll,Bernhard - Brost,Mauritz 1 - 0 
               
 SC Jünkerath - IGS Trier 2 - 5   SC Hennweiler - VfR-SC Koblenz 2 - 5 

1 Stadtfeld,Martin - von Klitzing,Elgar ½ - ½  1 Carrella,Adriano - Melnikov,Alexander ½ - ½ 
2 Densing,Gerd - Christen,Pierre 0 - 1  2 Marx,Stefan - Daum,Holger 0 - 1 
3 Jessensky,Olaf,Dr. - Mallmann,Bernd 0 - 1  3 Abu-Kharoob,Omar - Denda,Ronald 0 - 1 
4 Becvardi,Neven - Felten,Maximilian 0 - 1  4 Greber,Jakob - Häussler,Ulrich ½ - ½ 
5 Al Rais,Mohamed Marwan - Brutscher,Claudia 1 - 0  5 Bräutigam,Helmut - Führer,Michael ½ - ½ 
6 Schun,Lothar - Gamba,Teodoro ½ - ½  6 Schwutke,Erik - Endres,Thomas ½ - ½ 
7 Saxler,Manfred - Abou Hamdan,Salim 0 - 1  7 Schiller,Sebastian - Jensen,Thomas 0 - 1 

               
Tabelle  Tabelle 

   
1. SC Cochem 9 8 0 1 16 - 2 43.5  1. SC Einrich 9 6 3 0 15 - 3 38.0 
2. SC Wittlich 9 7 0 2 14 - 4 42.5  2. VfR-SC Koblenz 9 6 1 2 13 - 5 40.5 
3. IGS Trier 9 6 0 3 12 - 6 37.0  3. SK Rheinbreitbach 9 5 2 2 12 - 6 36.0 
4. SF Bitburg 9 5 0 4 10 - 8 34.5  4. SC Hennweiler 9 5 0 4 10 - 8 32.5 
5. SC Hermeskeil 9 4 0 5 8 - 10 32.5  5. SC Bendorf 9 3 2 4 8 - 10 31.0 
6. SG Trier II 9 4 0 5 8 - 10 30.0  6. Hachenburg/Dierdorf 9 3 2 4 8 - 10 30.0 
7. SG Reil/Kinheim 9 3 0 6 6 - 12 27.0  7. SV Güls 9 3 1 5 7 - 11 31.5 
8. SF Nickenich II 9 3 0 6 6 - 12 25.5  8. SF Hillscheid 9 3 1 5 7 - 11 26.5 
9. PST-Trier/Bernkastel II 9 2 1 6 5 - 13 23.5  9. SV Lahnstein II 9 2 1 6 5 - 13 25.5 

10. SC Jünkerath 9 2 1 6 5 - 13 19.0  10. SF Ötzingen 9 1 3 5 5 - 13 23.5 
 



 

 

 

 
 

 

Christian Fink verteidigt den SVR-Dähnepokal 
 

 

Die Teilnehmer: 

Christian Fink, SC Heimbach-Weis/Neuwied (Titelverteidiger) 

Dirk Stein, SF Nickenich (RAM) 

Andreas Bakos, SC Hennweiler (RN) 

Christina Marx, SF Hillscheid (RW) 
 

 

Liebe Schachfreunde, 
 

vier Teilnehmer im SVR-Dähnepokal — der Bezirk Trier hatte in diesem Jahr keinen Pokalsieger 

für die SVR-Ebene gemeldet — haben in einer Halbfinal- und Finalrunde den Dähnepokal-Sieger 

2024 im Schachverband Rheinland ausgespielt. Herzlichen Glückwunsch dem Pokalverteidiger 

Christian Fink, der nach seinem Erfolg im Vorjahr, und zuvor auch bereits im Jahr 2005, somit 

zum dritten Mal den SVR-Pokal gewonnen hat. 

 

Die Ergebnisse: 

 

Halbfinale: 

(1)   Christian Fink  -  Dirk Stein  1 - 0 

(2)   Andreas Bakos  -  Christina Marx ½ - ½       0 - 1  (Schnellpartie) 

 

Endspiel am 7. März 2024: 

(3)   Christina Marx  -  Christian Fink 0 : 1 

 

Wir wünschen Christian viel Erfolg bei der Endrunde auf Ebene des Schachbund Rheinland-Pfalz. 

 

Mit freundlichen Schachgrüßen 

Thomas Hönig 

Spielleiter: Thomas Hönig, Kärlicher Straße 19a, 56220 Kettig 
    0 26 37 / 600 883  (p) 
    0174 / 876 2114    (m) 
   E-Mail: th.hoenig@t-online.de 

                   8. März 2024 

Schachverband Rheinland e.V. 



Schachbezirk Rhein – Westerwald e.V.  

 

 
   

Florian Best 

1. Vorsitzender 

 

Gartenstrasse 12 

56204 Hillscheid 

Telefon: 0 2624-9069181 

E – Mail: florianbest@aol.com 

 

Hillscheid, 27.01.2024 

 

 
 

Schülerliga 2023 / 2024 
 
Liebe Schachfreunde, 

 
der 2.Spieltag der Schülerliga 2023 / 2024 ist absolviert; im Anhang befinden sich die Ergebnisse und die 

Rangliste nach der 4.Runde. 

 

Der nächste Spieltag (Runde 5+6) findet am Samstag, den 13.April 2024 in Ötzingen (Schachheim SF 

Ötzingen, Breitenbergweg 1a, 56244 Ötzingen) statt. 

 

Der Spielbeginn der ersten Runde eines Spieltags ist jeweils um 10.00 Uhr.  

Spieler, die an den Runden des jeweiligen Spieltags teilnehmen möchten, sollten bis 9.45 Uhr anwesend  

sein, sonst besteht keine Teilnahmegarantie mehr. 

 

Ich möchte nochmal darauf hinweisen, dass alle Interessierten jederzeit einsteigen können, auch wenn    

sie an den bisherigen Spieltagen nicht teilgenommen haben. 

 

Der letzte Spieltag ist am 4.Mai 2024 in Hillscheid vorgesehen. 

 

 

Ergebnisse Runde 1 

 

 
 

 

 

 



Schachbezirk Rhein – Westerwald e.V.  

 

 
   

Florian Best 

1. Vorsitzender 

 

Gartenstrasse 12 

56204 Hillscheid 

Telefon: 0 2624-9069181 

E – Mail: florianbest@aol.com 

 

Ergebnisse Runde 2 

 

 
 

Ergebnisse Runde 3 

 

 
 

Ergebnisse Runde 4 

 

 
 

 

 

 

 



Schachbezirk Rhein – Westerwald e.V.  

 

 
   

Florian Best 

1. Vorsitzender 

 

Gartenstrasse 12 

56204 Hillscheid 

Telefon: 0 2624-9069181 

E – Mail: florianbest@aol.com 

 

Rangliste nach Runde 4 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Schachbezirk Rhein – Westerwald e.V.  

 

 
   

Florian Best 

1. Vorsitzender 

 

Gartenstrasse 12 

56204 Hillscheid 

Telefon: 0 2624-9069181 

E – Mail: florianbest@aol.com 

 

Mannschaftsrangliste nach Runde 4 

 
1 Engers/Bad Hönningen  10,5 Punkte 

2 Bendorf   8 Punkte 

3 Heimbach-Weis  6 Punkte 

4 Kastellaun   4 Punkte 

5 Altenkirchen   3 Punkte 

6 Hachenburg/Dierdorf  1 Punkt 

6 Einrich    1 Punkt 

 

 
 
 
 
Mit schachsportlichen Grüßen 

SB Rhein – Westerwald e. V. 

 

Florian Best 

1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Schachbezirk Rhein – Westerwald e.V.  

 

 
   

Florian Best 

1. Vorsitzender 

 

Gartenstrasse 12 

56204 Hillscheid 

Telefon: 0 2624-9069181 

E – Mail: florianbest@aol.com 

 

An alle schachbegeisterten Schüler und Schülerinnen 
 

Ausschreibung der Schülerliga 2023 / 2024 
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Jugendlichen der Jahrgänge 2005 oder jünger, die zum Zeitpunkt ihres 

Einstiegs in das Turnier noch keine DWZ-Wertungszahl besitzen oder deren DWZ kleiner als 1300 

beträgt. 

Eine Zugehörigkeit zu einem Schachverein des SBRW ist nicht erforderlich; auch Schüler, die noch keinem 

Verein angehören, sind eingeladen. 

 

Modus: Gespielt wird ein Rundenturnier über 8 Runden im Schweizer System, verteilt über 4 

Spieltage (jeweils samstags), an denen zwei Partien ausgetragen werden. Nach 

Beendigung des Turniers findet eine DWZ-Auswertung statt. Ein Einstieg in das Turnier 

nach dem ersten Spieltag ist jederzeit möglich. 

 

Bedenkzeit: Die Bedenkzeit beträgt 65 Minuten pro Spieler und Partie. Die Partien werden notiert. 

 

Wertung: Es gibt eine Einzel- und eine Mannschaftswertung. 

Die Einzelrangliste ergibt sich aus den Partiepunkten nach Abschluss der 8.Runde, bei 

Punktgleichheit entscheidet die Buchholz-Wertung. 

Zur Ermittlung der Mannschaftsrangliste werden nach der 8.Runde die Partiepunkte der 

jeweils besten drei Spieler des entsprechenden Vereins addiert; bei Punktgleichheit 

werden Plätze mehrfach vergeben. 

 

Zeit: Der Spielbeginn der ersten Runde eines Spieltags ist jeweils um 10.00 Uhr. Spieler, die an 

den Runden des jeweiligen Spieltags teilnehmen möchten, sollten bis 9.45 Uhr anwesend 

sein, sonst besteht keine Teilnahmegarantie mehr.  

 

Datum / Ort: Der 3.Spieltag (Runde 5+6) findet am Samstag, den 13.April 2024 in Ötzingen 

(Schachheim SF Ötzingen, Breitenbergweg 1a, 56244 Ötzingen) statt. 

 

Verpflegung: Für die Teilnehmer werden vor Ort ein kleiner, kostenloser Imbiss sowie Getränke 

bereitgestellt. 

 

Startgeld: Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Mit schachsportlichen Grüßen 

SB Rhein – Westerwald e. V. 

 

Florian Best 

1. Vorsitzender     



An alle Spieler im SVR! 
 

Schachverband Rheinland e.V. 

Einladung zur 

33. SVR-Schnellschach-Meisterschaft 
am Samstag, 27. April 2024 in Cochem 

 

Liebe Schachfreunde, 
 

nach der sehr erfolgreichen Meisterschaft 2023 richtet der SC Cochem auch in diesem Jahr die 

Schnellschachmeisterschaft des Schachverband Rheinland aus. Die Meisterschaft ist offen für alle 

Spieler, die ordentliches Mitglied eines Vereins im SVR sind. Der Sieger erhält den Titel 
 

Rheinlandmeister 2024 im Schnellschach 
 

und qualifiziert sich mit den Nächstplatzierten (2.-8!) für die Teilnahme an der Rheinland-Pfalz 

Schnellschachmeisterschaft. 
 

Ausrichter: Schachclub Cochem 1973 e.V. 
 

Spielort: Kulturzentrum Kapuzinerkloster 

Am Klosterberg 5 

56812 Cochem an der Mosel 
Kontakt: Dieter E. Welsch (1. Vorsitzender)  

0170 480 9098; dieter.welsch@welschdynamics.com 
 

Termin:  Samstag, 27. April 2024, 11.00 Uhr 
Anmeldeschluss 10.45 Uhr 

 

Modus:  9 Runden CH-System 
 

Bedenkzeit: 12 Min. pro Spieler/Partie + 3 s Bonus pro Zug vom  

ersten Zug an 
 

Preisfonds: € 255,- 
   1. Pl.: € 100,-  2. Pl.: € 70,-  3. Pl.: € 50,-  4. Pl.: € 25,-  5. Pl.: € 10,- 
 

Startgeld:  6,- EUR 
 

Voranmeldung Thomas Hönig, Spielleiter SVR 

erbeten bei: th.hoenig@t-online.de                02637-600883 
 

Thomas Hönig, Spielleiter SVR 

Achtung Qualifikation RLP: Die Rheinland-Pfalz Meisterschaft findet nur 1 Woche später, am 4. Mai 

in Landau statt. Der SVR hat 8(!) Qualifikationsplätze, die Zusage sollte noch am Tag unserer Meister-

schaft erfolgen. Mögliche „Kandidaten“ bitten wir, ihre Teilnahmebereitschaft schon vorab zu prüfen. 



Siebengebirgs - Open 2024
Jubiläumsturnier 

100 Jahre SK Bad Honnef

Termin: Freitag, 26.April bis Sonntag, 28.April 2024

Modus: Gespielt wird in 2 Gruppen: Gruppe A ist offen für alle, Gruppe B nur für 

Spieler:innen ohne DWZ oder mit DWZ unter 1700. Für beide Gruppen gilt:

5 Runden Schweizer System. Startrang nach DWZ.

Bedenkzeit: 90 Min. für die Partie + 30 Sek. pro Zug. 

Es gelten die FIDE-Regeln. Karenzzeit 30 Min. 

Es erfolgt eine DWZ-Auswertung, aber keine ELO-Auswertung.

Zeitplan: Persönliche Meldung am Spielort: Freitag 16.30 - 17.30 Uhr (Meldeschluss) 

1. Runde Freitag 18.00 Uhr, 2. Runde Samstag 10.00 Uhr,

3. Runde Samstag 15.30 Uhr, 4. Runde Sonntag 10.00 Uhr, 

5. Runde Sonntag 15.30 Uhr.

Siegerehrung ca. 30 Min. nach Ende der letzten Partie.

Ausrichter: Schachgemeinschaft Siebengebirge e.V.

Spielort: Festsaal im Kurhaus Bad Honnef (repräsentatives Jugendstil-Gebäude, 

kürzlich perfekt restauriert, Bilder auf www.kurhaus-bad-honnef.de)

Schiedsrichter: Jürgen Wischumerski, FIDE-Schiedsrichter

Heike Wöst, nationale Schiedsrichterin

Preise: In Gruppe A: Hauptpreise: 300 €, 250 €, 200 €, 150 €, 100 €

Ratingpreis bis  DWZ 1900: 80 €. 

Sonderpreise: Kinder (ab Jahrgang 2011), Jugendliche (ab Jahrgang 2007), 

Senioren (bis Jahrgang 1959) und Frauen / Mädchen je 70 €. 

In Gruppe B: Hauptpreise: 200 €, 150 €, 100 €

Ratingpreise: bis DWZ 1500 und DWZ 1300 je 80 €. 

Sonderpreise: Kinder (ab Jahrgang 2011), Jugendliche (ab Jahrgang 2007), 

Senioren (bis Jahrgang 1959) und Frauen / Mädchen je 70 €. 



Für beide Gruppen gilt: Keine Doppelpreise. Ohne DWZ kein Ratingpreis.

Preise nur für Spieler:innen, die bei der Siegerehrung anwesend sind.

Rangfolge nach 1. Punkten  2. Buchholzwertung  3. Sonneborn-Berger 

4. Zahl der gewonnenen Partien  5. Los

Rating- und Sonderpreise werden nur vergeben, wenn mindestens

5 Teilnehmer:innen in dieser Kategorie vertreten sind.

Bei ausreichender Teilnehmerzahl können weitere Preise vergeben werden, 

insbesondere weitere Ratingpreise sind vorgesehen.

Startgeld: Erwachsene 50 € für Gruppe A, 40 € Gruppe B, Kinder und Jugendliche 30 € 

(bei Überweisung bis zum 1.4.2024, danach jeweils 10 € mehr). 

Zu überweisen auf folgendes Konto: 

Schachgemeinschaft Siebengebirge,IBAN: DE12 3806 0186 5204 2170 27 

Volksbank Köln Bonn e.G., BIC GENODED1BRS

Anmeldung:Per e-mail an open@sg-siebengebirge.de mit folgenden Angaben: 

Name, Vorname, Geburtsdatum und, soweit vorhanden, DWZ und Verein. 

Anreise: Mit dem Zug: RE 8 und RB 27 bis Bad Honnef Bhf, 15-20 Min. Fußweg.

Mit der Stadtbahn 66 aus Bonn bis Bad Honnef, ca. 10 Min. Fußweg.

Oder mit Bus 565 ab Rhöndorf Bhf bis Haltestelle Kurhaus.

Parkmöglichkeiten in der unmittelbaren Umgebung sind kostenpflichtig.

Nächster kostenloser Parkplatz an der Stadtbahn.

Verpflegung: Gastronomie im Kurhaus. Mehrere Restaurants, (Eis-)Cafés und 

Schnellrestaurants sind zu Fuß in wenigen Minuten erreichbar. 

Übernachtung: Mehrere Hotels in unmittelbarer Nähe des Spielorts. 

Jugendherberge in Bad Honnef – Selhof.

Förderung: Das Turnier wird gefördert durch die Stadt Bad Honnef 

und die Bad Honnef - Stiftung der Kreissparkasse Köln.

Datenschutz: Mit der Anmeldung willigt die Spielerin / der Spieler ein, dass zur 

Durchführung und Auswertung des Turniers personenbezogene Daten durch die 

Schachgemeinschaft Siebengebirge e.V. erhoben, verarbeitet und – soweit notwendig – 

an den Schachbund NRW weitergeleitet werden. Sie / er willigt ebenfalls ein, dass 

während des Turniers aufgenommene Fotos vom Veranstalter für die Öffentlichkeitsarbeit 

im Internet und anderen Medien genutzt werden können. Die in der 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) garantierten Rechte werden gewahrt.



 

  

50. Godesburg-Schnellturnier 
Ausrichter: Godesberger SK 1929 e.V. 

Mittwoch, 1. Mai 2024 (Maifeiertag) 

Preise  Ratingpreise 
für den jeweils Ersten mit einer 

 Sonderpreise für 

1. Preis 500,00 €  TWZ unter 2.100 50,00 €  die beste Teilnehmerin 50,00 € 

2. Preis 300,00 €  TWZ unter 1.800 50,00 €  den besten Senior (Jahrgang 1964 und älter) 50,00 € 

3. Preis 200,00 €  TWZ unter 1.500 50,00 € den besten Jugendlichen (Jahrgang 2006 und jünger) 50,00 € 

4. Preis 100,00 €  TWZ unter 1.200 50,00 €   
 

 Voraussetzung für Rating- und Sonderpreise: mindestens 3 Teilnehmer pro Gruppe.  

 Keine Doppelpreise. Nur der höhere Preis wird ausgegeben. 

 Reihenfolge der Preiszuteilung: Rangliste vor Rating, Rating vor Sonderpreise. 

 Maßgebend für Auslosung und Ratingpreise: Aktueller TWZ-Stand am Turniertag. 

 TWZ = DWZ oder ELO (Die DWZ-Wertungszahl ist vorrangig). 

 Keine Ratingpreise bei fehlender TWZ. 

 Preisträger, die an der Siegerehrung nicht teilnehmen, verlieren das Anrecht auf ihren Preis. 
 
Startgeld 15,00 €.   Für Jugendliche:  10,00 €. 
 GM und IM wird das Startgeld nach Turnierende erstattet.  
Spielort/Anfahrt 
 
 

Parksäle der Stadthalle Bad Godesberg, Koblenzer Str. 80, 53177 Bonn 

PKW: Parkplatz auf der Rigal’schen Wiese. Von dort 100 m zu Fuß. 

ÖPNV: Stadtbahnen 16 und 63, Haltestelle: Stadthalle. Busse 611, 612, 613, 614. 

Spielbeginn Mittwoch, 1. Mai 2024 (Maifeiertag), 10.00 Uhr. Siegerehrung ca. 18 Uhr. 

Modus 11 Runden Schweizer System. Bedenkzeit 13 Minuten + 2 Sek. Inkrement/Zug pro 

Spieler. Computerauslosung Swiss-Chess. 

Bei Gleichstand werden die Preise nach Buchholzwertung vergeben.  

Bei Buchholz-Gleichstand wird der Preis geteilt. 

Anmeldung Durch Überweisung des Startgeldes auf das Konto des GSK bei der Sparkasse 

KölnBonn: IBAN DE66 3705 0198 0020 0171 17,   BIC: COLSDE33XXX, 

bis zum 28.04.2024. 

Erforderliche Angaben: Name, Vorname, Verein, Geburtsjahr und aktuelle DWZ/ELO. 

Teilnehmer-Begrenzung: 110 

Rückmeldung am 1.Mai ab 9:00 Uhr bis 9:45 Uhr (Schließung Teilnehmerliste) beim 

Spielleiter, sonst verfällt der Startplatz. Auslosung nur bei Anwesenheit. 

Angemeldete Teilnehmer werden auf der GSK-Homepage veröffentlicht. 

www.godesbergersk.de 

KEINE NACHMELDUNG. 

Ansprechpartner 

 

Datenschutz 

Spielleiter: Michael Senkowski, senkibonn@hotmail.com 

oder info@godesbergersk.de bzw. Mobil: 01577 7271812. 

Mit der Anmeldung stimmen die Teilnehmer der ereignisbezogenen Veröffentlichung von 

persönlichen Daten (insb. Teilnehmer- und Ergebnislisten) und Fotos in Medien inkl. des 

Internets zu. 

Bewirtung 

 

Vorbehalt 

Speisen und Getränke werden vor Ort angeboten. Mittagspause nach der 5. Runde. 

 

Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen des Turniers vor. 

95 Jahre Schachsport im GSK 

http://www.godesbergersk.de/
mailto:senkibonn@hotmail.com
file:///H:/Privat/Godesberger%20SK/Schnellturniere/Schnellturnier%202022/info@godesbergersk.de


 

Wann:  Samstag, 18. Mai 2024    
  1. Runde: 10:00 Uhr, Siegerehrung ca. 18:00 Uhr 
 
Wo:  Bürgerhaus Herold, Mühlweg 6, 56368 Herold 
 
Modus:  Schnellschach, 7 Runden à 25 Minuten,    
  Schweizer-System       
 
Preise:  1. Platz 100 € + Pokal / 2. Platz 75 € / 3. Platz 50 € 
 1. Platz U18: 50 € + Pokal 
 
  Bester Spieler mit: 
  DWZ 1700 - 1900:  25 € 
  DWZ 1500 - 1699:  25 €  
  DWZ unter 1500:  25 €   
 
  Bester vereinsloser Spieler: 25€ 
 
  Mehrfachbepreisung ausgeschlossen,  
  den Preis erhält in diesem Fall der Nächstplatzierte. 
 
Startgeld:   Bei Voranmeldung bis zum 11. Mai 2024     
   10 Euro, danach 12 Euro. Zahlbar am Turniertag. 
 
Anmeldeschluss:  9:30 Uhr am Turniertag. 
   Wir bitten auch die vorangemeldeten Spieler um 9:30 Uhr  

  anwesend zu sein, damit wir pünktlich beginnen können.   
 
Voranmeldung:   turnierleitung@sc-einrich.org         

  unter Angabe von Namen und Vereinszugehörigkeit.  
 



 

 

 
 

 
 

 

 

 -  Ausschreibung   -  
  

Liebe Senioren, 

ich lade Euch alle herzlich ein zur  

16. Senioren Schnellschach-Meisterschaft  

des Schachverbandes Rheinland 

 

Termin: Montag, 20. Mai 2024 (Pfingstmontag), 10 Uhr 

Ort: Bürgerhaus Heppingen, Landskroner Straße 78 

53474 Bad Neuenahr OT Heppingen,  

 

Spielberechtigung: Das Turnier ist offen für alle vor dem 1.1.1965 

Geborenen mit gültiger Spielberechtigung für einen 

Verein des SVR. 

Bedenkzeit: Gespielt werden - je nach Teilnehmerzahl -  

7 Runden CH-System (20min) oder  

9 Runden CH-System (15 min). 

Titel: Der Sieger des Turniers erhält den Titel 

"Rheinlandmeister 2023/24 der Senioren im 

Schnellschach". 

 Die Siegerin des Turniers erhält den Titel 

"Rheinlandmeisterin 2023/24 der Seniorinnen im 

Schnellschach". 

Anmeldung: Eure Anmeldung könnt Ihr an mich schicken. 

Eine Nachmeldung am Spieltag ist bis 09:30 Uhr 

möglich. 

 

Jürgen Kaster 

Seniorenreferent Schachverband Rheinland 

Seniorenreferent: Jürgen Kaster 
 Felix-Blass-Straße 3 
 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
  Tel.: 0175 434 2620 
 E-Mail: seniorenreferent@schachverband-Rheinland.de 

Schachverband Rheinland e.V. 
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